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Tipps zur Abschlusszeitung

•	Daten anlegen
•	Gestaltungstipps
•	Technik/Druckdaten



Technik

Der frühe Vogel…

Software

Was braucht Ihr für Eure Abizeitung?

Unbedingt beachten:

Mit welchem Programmen kann ich arbeiten?

•	 mehrere leistungsstarke Rechner
•	 Digitalkamera(s)
•	 Drucker, Scanner
•	 externe Festplatten/USB-Sticks

•	  frühzeitig anfangen –
	 am besten schon zu Beginn   
 deines letzten Schuljahres
•	 Abgabetermine für Fotos/Texte
 festlegen

für das Layout
•	 Indesign	(kostenpflichtig)
•	 Microsoft Word (eher ungeeignet)
•	 Wir empfehlen: scribus
 kostenloser Download: www.scribus.net

für die biLder
•	 Photoshop	(kostenpflichtig)
•	 Wir empfehlen: giMP
 kostenloser Download: www.gimp.org

Schaut Euch im Internet
verschiedene tutoriaLs 
zu den Programmen an.

➡
➡



Facts

Maße Umschlag

Umschlag

uMschLag
Umschlag (Vorder- und Rückseite) 
als ein seperates Dokument anlegen 
(Rückenstärke beachten).

Bei einer ganz-
seitigen Anzeige auf 

Eurer Umschlagseite oder 
der ersten Innenseite bekommt 
Ihr 100 € geschenkt (bei be-
stimmter	Auflage/Seitenzahl).

einfach bei der Bestellung ein 
Häkchen bei: Sponsoring Paket:
Sponsoring 100 €

Einfach ausrechnen lassen:
www.abschlusszeitung-druck.de/
buchruecken-rechner/

100 €
geschenkt

Rückenstärke
berechnen?

210 mm x 2 plus 25 mm Rückenstärke  
plus ringrum 3 mm Beschnitt = 451 mm 

Titel
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enRückseite
Din A4
210 x 297 mm

Din A4
210 x 297 mm
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Texte und Bilder sollten  
mindestenes 5 mm vom  
Rand entfernt sein.

Bilder oder Flächen, die randlos  
gedruckt werden sollen, müssen 
mit 3 mm Beschnitt angelegt  
werden (in Scribus und Indesign 
lassen sich die 3 mm voreinstellen).

Umschlag
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Wir persona-
lisieren Euer Cover!
auf Anfrage bekommt jeder Schüler 
seine „eigene Abizeitung“ –  
personalisiert mit seinem Namen.

ABI 2025
Mustermann Gymnasium

Exemplar vonMax Mustermann

Deine 
Abizeitung mit

DEInEM nAMEn



Aufbau

Facts
inhaLt
Die Seitenanzahl des Inhalts 
muss drucktechnisch bedingt 
durch 2 teilbar sein.

Was Muss rein?
•	 Steckbriefe von Euch/der Lehrer
•	 Kursberichte
•	 Die besten Sprüche
•	 bezahlte Anzeigen
•	 Fotoseiten
•	 uvm.

Texte und Bilder sollten mindestenes 5 mm von Rand entfernt sein.

Bilder oder Flächen, die randlos gedruckt werden sollen,  
müssen mit 3 mm Beschnitt angelegt werden (in Scribus  
und Indesign lassen sich die 3mm voreinstellen).

420 mm plus ringrum  
3 mm Beschnitt= 426 mm

Din A4
297 x 210 mm

Innenseite

Seitenzahl ungerade

Unbedingt immer mehrere 
Backups Eures Dokuments 
machen, falls ein Rechner 
mal kaputt gehen sollte oder 
die Programme abstürzen.

Backups
erstellen!

UmschlagInhalt

➞	

Seitenzahl gerade

Innenseite
Din A4
297 x 210 mm



Grundregeln
technische daten
•	 Bilder müssen im Digitaldruck min. 200 dpi haben,
 testet Eure Bilder mit dem dpi-Tester 
 http://www.abschlusszeitung-druck.de/dpi-tester
 er zeigt Euch, in welcher maximalen Größe Ihr Euer  
 Bild ohne Qualitätsverluste abbilden könnt.

•	 achtet darauf, dass die Schrift in 100% Schwarz 
(Farbfelder) angelegt ist (kein Schwarz aus mehreren  
Farben mischen)

tiPPs
•	 wählt nicht zu viele Schrift aus, sucht Euch am  

besten eine „Hauptschriftart“ aus, die sich  
durch das ganze Heft zieht

•	 legt Farbfelder an, die Ihr für sich wiederholende 
Themen benötigt (z.B. Steckbriefe Eurer Klassen-
kameraden)

•	 legt Euch Vorlagen an – sogenannte Musterseiten  
für verschieden Themen: z.B. für Steckbriefe,  
Lehrerportraits usw.)

•	 verknüpft Eure Bilder am besten mit einem Ordner 
mit Eurem Dokument 

ANNIKA MACHHOLD Aalen

Montag	   Nach	  einem	  ausgelassenen	  Partywochenende,	  geht’s	  Montag	  morgen	  früh	  

Punkt	  7	  zum	  Bahnhof	  –	  aber	  Achtung!	  Ohne	  den	  pinken	  blümchen	  Kaffeebecher	  

geht	  am	  Montagmorgen	  erstmal	  gar	  nichts.	  Nachdem	  sie	  dann	  fünfmal	  kreuz	  

und	  quer	  durch	  den	  Zug	  gelaufen	  und	  endlich	  ihre	  Freunde	  gefunden	  hat,	  ist	  der	  

größte	  Montagsstress	  schon	  einmal	  vorbei.	  Der	  restliche	  Tag	  läuft	  dann	  eben	  so	  

vor	  sich	  hin.	  Nicht	  zu	  vergessen,	  nach	  den	  anstrengenden	  Sportstunden,	  muss	  

sie	  natürlich	  mit	  dem	  Adam	  schnell	  noch	  ein	  Stündchen	  ins	  Fitness	  

Dienstag	   Wär	  da	  nur	  nicht	  der	  Muskelkater	  von	  gestern	  Abend,	  wäre	  auch	  das	  
Autofahren	  um	  einiges	  leichter.	  Da	  Unterricht	  im	  weit	  entfernten	  HG	  ansteht	  

und	  der	  dienstägliche	  McDonalds	  Besuch,	  	  wird	  Adam	  wieder	  als	  attraktive	  

Begleitperson	  eingesetzt.	  Nach	  dem	  anstrengenden	  Schultag	  geht’s	  wieder...na	  

wo	  hin?:)	  Natürlich,	  ersteinmal	  ins	  Clever	  Fit.	  Anschließend	  werden	  noch	  kurz	  

die	  geschäftlichen	  Emails	  gecheckt	  und	  ab	  geht	  es	  ins	  Bett.	  Achja,	  nochmal	  

schnell	  Whats	  App	  auf	  und	  fragen	  wer	  denn	  am	  Freitag	  noch	  Zeit	  für	  einen	  

Ikeabesucht	  hat!	  Mittwoch	   Am	  Mittwochmorgen	  wird	  auf	  die	  Mitfahrgelegenheit	  	  verzichtet,	  der	  Weg	  zum	  

Bahnhof	  ist	  dann	  doch	  etwas	  kürzer.	  Die	  „nicht	  gelernten“	  Vokabeln	  ergeben	  

natürlich	  (wie	  immer)	  dann	  doch	  15	  Punkte.	  Sind	  die	  gefühlten	  10	  Stunden	  

hochinteressanten	  Reliunterrichts	  dann	  endlich	  vorbei,	  geht’s	  schnell	  nach	  

Hause	  und	  ab	  zur	  Arbeit!	  Irgendwo	  muss	  ja	  schließlich	  das	  Spritgeld	  her,	  
morgen	  geht’s	  ja	  Einkaufen	  nach	  Stuttgart!	  Trotz	  des	  ekligen	  Wetters	  „bei	  dem	  

Wetter	  lauf	  ich	  keine	  große	  Runde,	  kenn	  er	  vergessen“	  läuft	  sie	  noch	  schnell	  mit	  

Balu.	  Donnerstag	   Schule?	  Fehlanzeige.	  Wohnungsbesichtigung	  steht	  an!	  Selbstverständlich	  

morgens,	  nachmittags	  muss	  ja	  noch	  Zeit	  zum	  Shoppen	  bleiben.	  Nachdem	  die	  

Stelle	  bei	  Porsche	  sicher	  ist,	  muss	  eine	  Wohnung	  her!	  „Dann	  können	  wir	  mal	  so	  

richtig	  in	  Stuttgart	  feiern	  gehen.“	  Das	  Abi	  ist	  	  noch	  nichtmal	  geschafft,	  aber	  

deshalb	  kann	  man	  ja	  nicht	  die	  Partyplanung	  vernachlässigen.	  

Freitag	   Zum	  freitäglichen	  Fahrdienst	  Machhold,	  müssen	  am	  Bahnhof	  erstmal	  alle	  

eingesammelt	  erden,	  kaum	  ist	  sie	  am	  Bahnhof,	  die	  erste	  SMS	  „Tessa	  WO	  bleibst	  

du??“	  Kaum	  läuft	  der	  Adam	  wieder	  auf	  Hochturen	  fängt	  die	  
Wochenendplanung	  an	  „geh	  mer	  morgen	  Club7?..ich	  kann	  auch	  fahren!“	  da	  

komischerweise	  alle	  anderen	  lernen	  müssen,	  wird	  die	  Fernsehzeitung	  gecheckt	  

und	  die	  unendlich	  große	  private	  DVD-‐Sammlung.	  Die	  PS-‐Profis	  kommt!	  Der	  

Abend	  ist	  gerettet!	  Das	  Wochenende	  kann	  losgehen!	  Lernen?	  Was	  ist	  das?	  

	  
	  
Liebe	  Anni,	  
durch	  eine	  volle	  Wochenplaung,	  bleibt	  zwar	  nicht	  viel	  Zeit	  in	  der	  wir	  uns	  alle	  gemeinsam	  

treffen	  konnten,	  dafür	  war	  die	  Zeit	  in	  der	  Schule	  umso	  schöner	  und	  amüsanter.	  	  

Wir	  wünschen	  dir	  eine	  schöne	  und	  erfolgreiche	  Zeit	  in	  Stuttgart	  und	  hoffen,	  dass	  du	  trotz	  

durchgeplanter	  Woche	  auch	  mal	  Zeit	  für	  uns	  findest!	  
	  
Tessa,	  Mari,	  Jana,	  Anna,	  Juli,	  Jojo,	  Larissa	  und	  Maike	  

25.10.
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Englisch - Frau Herdeg

Nach dem Klingeln kommt Frau Herdeg „pünktlich“ wie immer mit ihrem Karton unter dem 

Arm ins Klassenzimmer. Nach einem kurz angebundenen „Morning“, stellt sie beim 

Austeilen der neusten Spiegel- online Berichte verwundert fest „Ist Kucher schon wieder 

krank? So wird er nie sein Abi schaffen.“ 

Während der ausgedehnten Leserunde schweift man schnell von „globalization“ zu den 

alten Zeiten in Afrika, ihre Unterhaltungen mit Mormonen oder fehlende Infrastruktur in 

Indien ab.Beim Essen angekommen plant man das nächste üppige Frühstück. Mit saisonalen 

Leckereien, wie Ostereier an Ostern und mütterlicher Fürsorge, wird der Einkauf von ihr 

erledigt. Nun fängt der eigentliche Unterricht mit dem Besprechen der Hausaufgaben im Workbook 

an, die wie üblich jeder „vergessen“ hat. Trotz ihres Betonens sie sei kein „Watchdog“, 

scannt sie die Klasse nach dem nächsten Freiwilligen. Kurzes Aufschrecken der Klasse 

und anschließende Erleichterung der verschont Gebliebenen macht sich breit.  Über die 

kaum vorhandene Aufgabenlösung sieht sie nach einer kurzen Moralpredigt hinweg und 

bespricht die Hausaufgaben ausführlich.

Liebe Frau Herdeg, vielen Dank für die lehrreichen Unterrichtsstunden und die vielen 

Lebensweisheiten, wie Anstand ist das halbe Leben. Wir wünschen ihnen weiterhin viel 

Geduld und weitere schöne Reisen nach Indien.

Ihr Kurs K2b

bei farbe

www.youtube.com/watch?v=ogqj0-DON08
zum Thema Verknüpfungen

➥

Es wäre ärgerlich, wenn eine 
Seite, an der Ihr schon  
Stunden arbeitet durch 
einen Programmabsturz 
verloren geht, deshalb 
speichert Eure Dokumente 
so oft es geht ab.

Speichern,  
speichern,  
speichern

➡



Hoch die Hände 

ABIende 2016
#sotrue

Gewerbliche Schule Schwäbisch Gmünd Technisches Gymnasium

Druckdaten
•	 wenn ihr Eure Abschlussarbeit mit Scribus oder 

Indesign erstellt habt, exportiert die Datei als PDF/X3

•	 beachtet die 3 mm Beschnitt

Endlich fertig!

Solltet ihr dennoch nicht mehr weiter  
wissen,euer Team von D_tec.tif hilft  
euch gerne weiter: Tel. 07361 5248-0


